
Plenum des Netzwerks vom 27.03.2025

Rückblick
auf 12 bis 14
Monate
Netzwerk

TOP 2:



So hat Alles am 29. Januar 2024 mit der Kundgebung begonnen …



… oder vielleicht doch erst mit dem ersten Netzwerktreffen am 
13. März 2024 ?



Ein Orga-Team wurde gegründet (heute „Kernteam“).



Entwicklung einer Organisationsstruktur
Ziel: möglichst flache Hierarchien, ohne demokratiefeindlichen Kräften eine 
Unterwanderung zu ermöglichen: Plenum – Kernteam – Arbeitskreise bzw. 
Projekte
Die ersten Arbeitskreise: 
§ Wahlen bzw. Europawahl

§ Öffentlichkeitsarbeit / Internet / soziale Medien

§ Aktionen gegen die extreme Rechte

§ Faktencheck

§ Buntes Café

Aufbau einer Kommunikationsstruktur (Mailingliste, Newsletter, Homepage, 
Instagram-Account, Pressekontakte)
Entwicklung und Finanzierung von Infomaterial, Banner und Roll-Up
Suche nach Finanzierungsmöglichkeiten u.a. bei Stiftungen
Vernetzung mit anderen Demokratie-Projekten/-Netzwerken



Selbstverständnis des Netzwerks

Es wurde ein Entwurf für das Selbstver-
ständnis unseres Netzwerkes erarbeitet 
und auf dem Netzwerktreffen am 25. Juni 
2024 verabschiedet.



Zur Europawahl am 09. Juni 2024: 
Plakate wurden entworfen und produziert



In vielen
Schaufenstern, 
Schaukästen, 

Auto- und 
Küchenfenstern

waren die 
Plakate

zu sehen



Aktionstage der Alfred Delp Realschule hat das Netzwerk unter-
stützt und damit ein Zeichen für Weltoffenheit und Demokratie 
gesetzt.



Eine Menschenkette symbolisierte am 03. Mai 2024 den 
Zusammenhalt für Demokratie und gegen rechte Gefahren.



Zu Gast in der Aula der Alfred Delp Realschule
„Wir übermittelten Informationen und Denkanstöße zum Themenfeld 
Wahlen und demokratische Werte.“



Zweites Netzwerktreffen am 25. Juni 2024



Internationales Fest zum Weltkindertag am 22. September 2024 
Netzwerk gemeinsam mit Interkultur



Drittes Netzwerktreffen am 07. November 2024

Netzwerk ‚Niederkassel für Demokratie‘ lädt zum 3. Netzwerktreffen ein



Beteiligung am Weihnachtsmarkt der Maria Magdalene Kirche am 
08. Dezember 2024
Materialien zu diskriminierenden und/oder rechtsradikalen Symbolen mit 
Fragen zur Würde des Menschen und hölzernen „Würdetäfelchen“



„Buntes Café“ monatlich nach dem Vorbild der „Demokratiecafés“ 
am 16. Januar, 20. Februar und 20. März 2025
Sammlung von Ideen zur Gestaltung der Stadt und freier Gedankenaustausch nach den Wünschen 
der Teilnehmer*innen
bisherige Themen: Carsharing, Böllerverbot, Haus der Begegnung, Interreligiöser Austausch, Politik 
vor Ort leicht erklärt, Leerstände nutzen, Interkulturelle Begegnungen



Von Dezember 2024 bis Februar 2025 Info-Stände zur Bundes-
tagswahl vor Supermärkten und Bäckereien
„Wir werben für die Demokratie“



„Rückzug“ der CDU Niederkassel aus dem Netzwerk
im Januar 2025 (I/II)
Rhein-Sieg-Rundschau vom 27.1.2025
Die CDU Niederkassel ist aus dem parteiübergreifenden Bündnis für Demokratie „Niederkassel für Demokratie, Menschenrechte und Vielfalt -
gegen Rassismus, Extremismus und Hass“ ausgestiegen. Das teilten Partei- und Fraktionsvorstand in einer gemeinsamen Erklärung mit.
     CDU übt Kritik an Themenauswahl für das Niederkasseler Netzwerk
Von Beginn an habe die CDU eine Vertreterin zu den Treffen des Bündnisses entsandt, sagte der Fraktionsvorsitzende Dano Himmelrath zum 
Rückzug. Die Christdemokraten hätten aber auch von Anfang an gesagt, „dass nicht Kommunalpolitiker an der Spitze stehen sollten“. Nun sehe 
sich die Union bestätigt, wenn plötzlich Themen wie ein Böllerverbot, Lastenfahrräder oder Car-Sharing beraten würden. „Wichtige Themen“ 
seien dabei, räumte Himmelrath ein, in dem Bündnis aber hätten sie nach Dafürhalten der CDU eben nichts zu suchen.
Darüber hinaus kritisieren Himmelrath und die CDU-Fraktion, dass in den Sozialen Medien Beiträge der Antifa geteilt wurden oder auch die AfD 
und der Unions-Kanzlerkandidat Friedrich Merz in einem Atemzug genannt worden seien. „Das finden wir in so einem Bündnis schwierig“, 
sagte Himmelrath am Montag.
Die CDU stehe ein für Demokratie, Menschenrechte und Vielfalt. Hass, Rassismus und Extremismus hätten in der Gesellschaft keinen Platz. Ein 
starkes und glaubwürdiges Eintreten für diese Werte sei in der heutigen Zeit wichtiger denn je, heißt es in der Mitteilung. Auch sei die Idee, ein 
überparteiliches Netzwerk zur Förderung und Stärkung unserer demokratischen Grundwerte aufzubauen, grundsätzlich begrüßenswert.
      Vorsitzender erhebt den Vorwurf politischer Einseitigkeit
„Aber ein Bündnis, das politische Einseitigkeit fördert, ist kein glaubwürdiger Partner im Kampf für demokratische Werte“, erklärte der 
Niederkasseler CDU-Vorsitzende Ernst-Georg Witt. Über eine Teilnahme der CDU an der für Mittwoch geplanten „Mahnwache gegen die 
extreme Rechte“ (18.30 Uhr, Rathausplatz) sei noch nicht entschieden, so Himmelrath am Montagnachmittag; am Abend tagte die Fraktion.
Ausschließen wolle er die Beteiligung an solchen Veranstaltungen nicht, „wenn sie den Charakter haben, für den das Bündnis ursprünglich 
steht“. Aber, so der Fraktionsvorsitzende weiter, „das ist uns nicht mehr klar“. Zu einer Mahnwache gegen Friedrich Merz könne man als CDU 
nicht hingehen.

https://www.rundschau-online.de/region/rhein-sieg/niederkassel/niederkassel-netzwerk-fuer-demokratie-nimmt-gestalt-an-749749
https://www.rundschau-online.de/niederkassel-streit-ums-goldene-buch-der-stadt-931856
https://www.rundschau-online.de/niederkassel-90-millionen-euro-projekt-nimmt-formen-an-941527


„Rückzug“ der CDU Niederkassel aus dem Netzwerk
im Januar 2025 (II/II)
Überraschend haben wir aus der Presse erfahren, dass sich Partei und Fraktion der Niederkasseler CDU aus dem 
Netzwerk zurückziehen.
Es gab vorher keine Ankündigung oder Diskussionen dazu. Wir bedauern das. Wir haben auch gerne mit der 
jungen Kollegin, die in den ersten Monaten dabei war, zusammengearbeitet. Die Teilnahme am Netzwerk ist aber 
für jeden Einzelnen und jede Organisation freiwillig.

Das Netzwerk ist parteiunabhängig. Es wird von einem 'Kernteam' organisiert.
Die kritisierten Themen wie Böllerverbot, Lastenfahrräder oder Car-Sharing wurden im Bunten Café Niederkassel 
eingebracht, sind aber kein Diskussions-Thema des Netzwerks.
Die Lastenfahrräder kamen bisher nicht einmal im Bunten Café vor, sondern sind frei erfunden.

Es ist verständlich, dass der Niederkasseler CDU die Kritik an Herrn Merz wegen seiner Mehrheitsbeschaffung 
mithilfe der AfD im alten Bundestag nicht gefallen hat.



Mahnwache am 29. Januar 2025
genau ein Jahr nach der ersten Kundgebung



Internationale Wochen gegen Rassismus an der Alfred-
Delp-Realschule mit Filmvor-
führung und anschließender
Diskussion mit Bürgermeister
Matthias Großgarten am
21. März 2025
Film „Die missachteten Jugendlichen“
Regisseurin und Moderatorin: Frau
   Souad Lamroubal, Gleichstellungs-
   beauftragte der Stadt 
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Gestaltung einer Mitmachstation zum Thema Menschenrechte im 
Rahmen der Ausstellung 
'Hoffnung, die bewegt‘ 
vom 22. - 30. März 2025
in St Jakobus, Lülsdorf,
12:00 – 19:00 Uhr.


